
Stadt Bersenbrück Bersenbrück, den 18. Mai 2020 

 

N i e d e r s c h r i f t 

 
über die Sitzung des Ausschusses für Soziales, Familie, Jugend, Senioren und Sport 

am Montag, den 24.02.2020, um 18:00 Uhr 
im Hermann-Rothert-Saal (3. OG), Rathaus Samtgemeinde Bersenbrück, Lindenstraße 2, 

49593 Bersenbrück 
(AFJSS/037/2020) 

 

Anwesend: 
  
 Vorsitzende/r 
    Menslage, Heike   
  
 Mitglieder 
    Heuer, Andreas   
    Krüsselmann, Ulrich   
    von der Haar, Andrea   
  
 von der Verwaltung 
    Wesselkämper, Phil   
  
 Protokollführer/in 
    Grund, Michelle   
 
 
 
  
 Mitglieder 
    Middelschulte, Elisabeth  (unentschuldigt) 
    Oeverhaus, Nikodemus  (unentschuldigt) 
    Stehle, Andre   
 
 
 

Öffentlicher Teil 

1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen La-
dung, der Anwesenheit der Ausschussmitglieder, der Beschlussfähig-
keit sowie der Tagesordnung 

Ausschussvorsitzende Menslage eröffnet um 18.03 Uhr die heutige Sitzung und begrüßt 
alle Anwesenden, insbesondere Herrn Stegmann und Herrn Böker von der Firma KOM-
PAN,  eine Vertreterin der Presse sowie einige Zuhörerinnen. Sie stellt die ordnungsge-
mäße Ladung, die Anwesenheit der Ausschussmitglieder sowie die Beschlussfähigkeit 
fest. Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form einstimmig genehmigt.  
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2. Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift vom 10.02.2020 
 
Der öffentliche Teil der Niederschrift vom 10.02.2020 wird einstimmig genehmigt.  
 
 
 
 
 
3. Einwohnerfragestunde 
Es ergeben sich keine Wortmeldungen.  
 
 
 
 
 
 
4. Spielplatz am Heinrichsee 

hier: Vorstellung der Konzepte durch die Firmen KOMPAN GmbH, 
Westfalia Spielgeräte GmbH und Kinderland Emsland Spielgeräte 
Vorlage: 1937/2020 

Ausschussvorsitzende Menslage erteilt Herrn Stegmann und Herrn Böker von der Firma 
KOMPAN das Wort. 
 
Im Folgenden wird das Angebot anhand einer Präsentation den Ausschussmitgliedern 
vorgestellt. Die Präsentation wird dem Protokoll angehängt. 
 
Herr Stegmann und Herr Böker erläutern, dass man sich für die Gestaltung des Hein-
richsees zwei Varianten überlegt hat. Beide Varianten unterscheiden sich einzig durch 
den Austausch des größten Spielgerätes. Das große Spielgerät der Variante eins würde 
erstmalig in Deutschland aufgestellt werden und somit ein Alleinstellungsmerkmal sein. 
Von der Firma KOMPAN würde darüber hinaus ein Rabatt in Höhe von 30 % auf das 
Gerät erfolgen. Dieses Gerät können bis zu 40 Kinder/Personen gleichzeitig bespielen, 
da es mehrere Ebenen und Möglichkeiten zum Klettern, Hangeln und Balancieren be-
sitzt. Das Spielgerät der zweiten Variante ist klassischer gehalten. 
 
Die Kosten der ersten Variante belaufen sich auf 69.200 € (brutto). Die Kosten der zwei-
ten klassischeren Variante belaufen sich auf 58.721 € (brutto). 
 
Außenstellenleiter Wesselkämper fragt an, welche Arbeiten bauseits noch zu erfolgen 
hätten. 
Herr Stegmann führt aus, dass bauseits die Auskofferungsarbeiten und die Beschaffung 
des Fallschutzes erfolgen müssten. 
 
Da keine weiteren Wortmeldungen vorhanden sind, bedankt sich die Ausschussvorsit-
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zende Menslage bei Herrn Stegmann und Herrn Böker und wünscht ihnen eine gute 
Heimreise.  
 
Der Tagesordnungspunkt wird einstimmig in die Fraktionen verwiesen.  
 
 
 
 
 
5. Bericht der Verwaltung 
Es liegen keine Berichtspunkte vor.  
 
 
 
 
 
 
6. Anfragen und Anregungen 
Es ergeben sich keine Wortmeldungen.  
 
 
 
 
 
 
7. Einwohnerfragestunde 
Eine Bürgerin stellt nachfolgende vier Fragen: 
 
1. Sind die Präsentationen der Firmen schon im RIS hochgeladen worden? 
Außenstellenleiter Wesselkämper erläutert, dass die Präsentationen noch hochgeladen 
werden. 
 
2. Kann man als Fallschutz auch über die Verwendung von Sand nachdenken? 
Der Vorschlag wird zur Kenntnis genommen.  
 
3. Sind die Liegeflächen und die Bänke im Angebot beinhaltet? 
Ausschussvorsitzende Menslage erläutert, dass die Liegeflächen und Bänke zwar im 
Angebot enthalten sind, aber eine Absprache mit dem Bauhof besteht, die Bänke auf 
allen Spielplätzen zu vereinheitlichen, um den Reparatur- und Pflegeaufwand zu mini-
mieren und somit keine unterschiedlichen Bänke beschafft werden sollten. 
 
4. Werden auch am Spielplatz Woltruper Wiesen noch Bänke aufgestellt? 
Ausschussvorsitzende Menslage bejaht die Frage. 
 
Da sich keine weiteren Wortmeldungen ergeben, schließt Ausschussvorsitzende Mens-
lage um 18:56 Uhr den öffentlichen Teil der Sitzung und bedankt sich bei allen Anwe-
senden für ihr kommen.  
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   _________________________                _________________________ 
          Bürgermeister          Ausschussvorsitzender 
 
 
 
 
 
 
   _________________________ 
         Protokollführer 
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